
Hallo zusammen, 

manchmal gehe ich über Flohmärkte oder durch Buchläden und es stapeln sich dort Bücher auf Bücher,
Neuerscheinung an Neuerscheinung, Klassiker an Klassiker und was auch immer: Jedenfalls haufenweise
Bücher, wie es z.B. für eine Buchhandlung ja nicht ungewöhnlich ist (wie der Name und die Ausrichtung des
Ladens ja deutlich macht). Manchmal ist dabei in mir dieses Bild: Der Markt ist so überfüllt, überflutet von
Büchern. 

Die Gedanken, die mir immer wieder dazu kommen, sind: Wer soll das eigentlich lesen? Und warum sollte
mich das interessieren, was ein anderer schreibt? Ist das irgendwie wichtig für irgendwas? Wofür?

Nun meine Frage an Euch: Wie erlebt Ihr das? Wie wichtig findet Ihr das, was Ihr schreibt? Findet Ihr das
überhaupt wichtig, was Ihr schreibt? Oder geht es (Euch) nur ums Schreiben "an sich", also
"etwas zu tun mit Eurer Zeit und Euren Ideen und Erfahrungen"? Wie wichtig empfindet Ihr das,
was Ihr schreibt?

Bin gespannt auf Eure Gedanken. 

LG
Nina

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Wie wichtig ist das, was Du schreibst?
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